
GEMEINDEBLATT DER REFORMIERTEN KIRCHGEMEINDEN MURTEN, MERLACH UND MÔTIER-VULLY
BULLETIN DES PAROISSES RÉFORMÉES DE MORAT, MEYRIEZ ET MÔTIER-VULLY

NOVEMBER 2026
NOVEMBRE 2026

AZB
CH-3280 Murten

Rücksendung Reformierte Kirchgemeinde Murten, Deutsche Kirchgasse 16, 3280 Murten

Bulletin

Spuren der Erinnerung
Traces de l’Histoire



2

Animation jeunesse du Vully
Antonin Ten Lederrey
Route du Lac 30
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antoninlederrey@gmail.com
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Église cantonale 
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Kantons Freiburg / Église évangélique 
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Prehlstrasse 11, 3280 Murten
026 670 45 40
info@ref-fr.ch
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Aumôneries  

HFR Freiburg - Kantonsspital
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076 549 14 61
Notfallnummer 24h /Tél. de garde 24h: 
079 529 92 17

HFR Palliative Care / Soins palliatifs
Vakanz

HFR Meyriez
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HFR Riaz
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Freiburger Netzwerk für psychische 
Gesundheit Marsens /
Réseau fribourgeois de santé mentale 
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Vakant

Aumônerie francophone pour les 
personnes avec un handicap
Fabienne Weiler, diacre
fabienne.weiler@ref-fr.ch
076 431 78 49
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Meditation

Traces de l’Histoire
Un jour, alors que j’étais arrivé seulement depuis quel-
ques mois à la paroisse, Michel Lederrey, qui en fut le 
pasteur précédent de 1984 à 2003, m’a dit: « Souviens-toi 
que tu habites une maison que tu n’as pas construite 
et que tu cultives une vigne que tu n’as pas plantée ». 
Derrière ce langage biblique, il y avait une invitation à 
prendre du recul pour voir cette chaîne de transmission 
qui fonde une paroisse. Nous ne partons jamais de zéro 
et chaque génération a reçu de la précédente. Les stèles 
funéraires trouvées dans l’église lors des travaux de 1944 
l’illustrent admirablement : notre église a des racines 
profondes. 

N’en est-il pas de même pour nos vies ? Au jour le jour, 
la tête dans le guidon, nous tâchons de naviguer au 
mieux avec ce que la vie nous apporte, trimballant sans 
cesse avec nous une multitude de questions. Mais, si 
nous nous offrons le recul de regarder par-dessus notre 
épaule, nous pouvons comprendre d’où nous venons, 
ce que nous avons reçu de la vie ainsi que les valeurs et 
l’espérance qui nous ont été transmises. Que nous nous 
soyons construits dans la prolongation de cet héritage, 
ou en rupture avec lui, il a forcément été un élément avec 
lequel il a fallu composer. Il fait partie de notre identité. 
Nous réalisons que, si nos parents nous ont transmis des 
valeurs, une façon de vivre ou leur foi, c’est forcément en 
lien avec ce qu’ils avaient eux-mêmes reçu. 

En pensant ainsi, nous prenons profondément con-
science de la chaîne de transmission qui nous a pro-
pulsés dans la vie. 

Pour la majorité d’entre nous, au cœur de cette chaîne 
de transmission, il y a l’Évangile que chaque généra-
tion a entendu, et face auquel elle s’est positionnée. Les 
connaissances ont évolué, la compréhension du monde 
a progressé, la culture s’est adaptée, les mœurs se sont 
révolutionnées, mais l’Évangile est resté profondément 
le même: une Parole de Vie.

C’est là peut-être une trace à suivre, un indice que nous 
donne la transmission intergénérationnelle : sur terre, 
beaucoup de choses passent, mais le vrai trésor, c’est ce 
qui n’est jamais dépassé…

Spuren der Erinnerung  
Es braucht nicht gleich ein Denkmal zu sein aber ein 
bisschen Erinnerung zeugt von Respekt vor gelebtem 
Leben. Namen auf der Steinplatte im Bild, Namen mit 
Geburts- und Todestag auf den Gräbern der Friedhöfe, 
Namen mit Lebenszeit und Wohnort werden am Ewig-
keitssonntag  in unseren Kirchen verlesen, umrahmt von 
Gedanken rund um die Vergänglichkeit.

Was bleibt, wenn jemand geht? darf man fragen und die 
Antwort klingt recht nüchtern: 

Es ist erst einmal Material. Alte Möbel, Bett, Schrank, 
Geschirr ein Haufen Zeugs, das keiner will. Dann ist es 
Persönliches. Kleider, Bilder, Fotos, Schallplatten, CD’s, 
Bücher – Dinge eben, die der/die Verstorbene gemocht 
hat. Vielleicht gibt’s ein Erbe, Konten, eine Wohnung, 
ein Haus – nicht selten Grund zum Streit, wenn mehrere 
Berechtigte darum buhlen. Politisch wird aktuell mal 
wieder diskutiert, wie hoch eine Erbschaft besteuert 
werden darf, vielleicht zur Finanzierung der 13. AHV.

Doch auch das Nicht-Materielle hinterlässt Spuren. So 
gleichen Kindern ihren Eltern oft stärker bei fortschrei-
tender Lebensdauer. Verhaltensmuster kommen zum 
Vorschein, die man in früher Jugend gelernt – dann 
verworfen, und dann wieder akzeptiert und ins eigene 
Leben integriert hat. Genetische Prägung eben! Dazu 
kommt die geistige Prägung: Ideale, Idole, Vorbilder, all 
die Begegnungen, gemeinsam Erlebtes, geteilte Gedan-
ken, Freundschaften, Seelenverwandtschaften.

Die Erinnerung an all das ist eine Kraft, die sich der Ver-
gänglichkeit entgegenstellt. Statt vergangen, verges-
sen, vorüber, vorbei, hat Gedenken mit Bewahren und 
Dankbarkeit zu tun. Der blossen Endlichkeit entgegen 
stemmt sich auch der hoffnungsvolle Blick ins Jenseits. 
Der Glaube an ein Paradies wo alles da ist, was man im 
Leben geliebt und vermisst hat. 

Martin Nouis
Pasteur

Christian Jegerlehner
Pfarrer
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Der Kirchgemeinderat hat 
an seiner Oktobersitzung 
mehrere Beschlüsse im Be-

reich der Organisation der Kirch-
gemeinde gefasst und Richtlinien 
und P� ichtenhefte neu erstellt oder 
revidiert. Die Ressortbeschriebe für 
die Ratsmitglieder sind angepasst 
worden und die Liegenschaftskom-
mission hat ein sehr detailliertes 
P� ichtenheft für den Sigristendienst 
ausgearbeitet. 

Der Rat hat sich auch Gedanken ge-
macht über die Nutzung der Räume 
des Kirchgemeindehauses, welche 
durch den Religionsunterricht und 
die Aktivitäten mit Kindern aber 
auch durch andere Anlässe schon 
erfreulich gut ausgelastet sind. Un-
terschiedliche Ansprüche der ver-
schiedenen NutzerInnen müssen 
dabei berücksichtigt werden. 

Der Kirchgemeinderat hat mit gros-
sem Bedauern Kenntnis genommen, 
dass unser Vizepräsident Christian 
Brechbühl sein Amt auf die Dezem-
berversammlung zur Verfügung 
stellt. Er sieht sich gezwungen, aus 
gesundheitlichen Gründen kürzer
zu treten. Wir verstehen seinen 
Entscheid, danken ihm für seinen 
grossen Einsatz im Hinblick auf die 
Renovation des Innenbereichs der 
Deutschen Kirche und wünschen 
ihm schon heute gute Erholung. 
Jedes stimmberechtigte Kirchge-
meindemitglied kann sich zur 
Wahl zur Verfügung stellen. Eine 
Person mit Erfahrung im Bau- 
oder Liegenschaftswesen könnte
hier ihr Wissen zum Wohl der Kirch-
gemeinde einbringen.
Ich wünsche Ihnen einen ruhigen 
Herbst und grüsse Sie freundlich
                                       Urs Leicht

Murten
Reformierte Kirchgemeinde Murten

Pfarramtliche 
Dienste 
Zuständigkeit
für Trauerfeiern 
Trauergottesdienste werden 
nach Kontaktaufnahme mit 
dem Bestatter im persönlichen 
Trauergespräch mit der Dienst 
habenden Pfarrperson vorbe-
reitet. Der folgenden Tabelle 
können Sie die Zuständigkeiten 
entnehmen.

31. Okt. – 6. Nov. Ch. Jegerlehner
7. – 13. Nov.  Markus Vögtli
14. – 20. Nov.  Andri Kober
21. – 27. Nov.  Ch. Jegerlehner
28. Nov. – 4. Dez.  Markus Vögtli 

Fahrdienst für 
Gottesdienstbesucher 
Die Kirchgemeinde Murten bie-
tet einen unentgeltlichen Fahr-
dienst für Gottesdienstbesucher 
an. Gerade für nichtmotorisierte 
ältere Personen aus den Dörfern 
der Gemeinde Murten ist der 
Fahrdienst eine Möglichkeit, um 
doch am Gottesdienst teilneh-
men zu können.
Wer auf einen Transport für 
einen Gottesdienstbesuch an-
gewiesen ist, melde sich bei:
Matthias Rentsch
Tel. 079 778 52 00

MURTEN MEYRIEZ / MERLACH MÔTIER-VULLY

Aus dem Kirchgemeinderat 

Rückblick Seniorenferien in Stein am Rhein   
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Ökumenischer 
Peru-Gottes-
dienst 
am 8. November um 10 Uhr 
in der Deutschen Kirche

«Du bist ein Gott, der mich sieht»
Manchmal tut es gut, wenn je-
mand wirklich hinschaut. Wenn 
wir nicht übersehen werden mit 
dem, was uns beschäftigt, was 
uns freut und was uns Sorgen 
macht.

«Du bist ein Gott, der mich sieht».
Dieser Satz aus der Bibel beglei-
tet uns durch den Gottesdienst. 
Wir schauen nach Peru, hören
von Menschen und ihren Ge-
schichten und fragen: Wo er-
leben wir, dass Gott uns sieht? 
Und wo sind wir selbst gefragt, 
hinzuschauen?

Ein Gottesdienst mit peruani-
scher Musik, Geschichten, Be-
gegnungen, den 7H-Klassen und 
der Peru-Gruppe. 

Im Anschluss sind alle zum peru-
anischen Apéro in den Kirchge-
meindesaal eingeladen.

Antonia Bartilla und Team 

Peru-GD 2025

Serenade Musik & Wort 
«Von Tango bis Walzer»

Am 14. November 2026 werden uns 
Sven Angelo Mindeci, Akkordeon 
und Tatjana Fuog, Orgel, Klavier auf 
eine Reise von Tango bis Walzer mit-
nehmen. Die beiden Musikgenres 
haben sich von ihren anfänglichen 
lokalen Wurzeln zu einem globalen 
Kulturgut entwickelt. 

Auch auf die musikalischen Zwi-
schenhalte dürfen wir gespannt 
sein. Denn, Sven Angelo Mindeci 
ist jemand, der sich neben dem ar-
gentinischen Tango auch mit dem 
Jazz auseinandersetzt. Der erfahre-
ne Akkordeonist sagt von sich, dass 
er schon seit seiner Kindheit davon 
träumte Musiker zu sein. «Jedoch 
brauchte ich eine Weile, um mich mit 
meinem Instrument zu identi� zieren. 
Meine Jugend war geprägt von itali-
enischer und französischer Volksmu-
sik. Nach meinem klassischen Studi-
um widmete ich mich intensiv dem 
argentinischen Tango und dem Jazz. 
In jungen Jahren oft von der Melan-
cholie verfolgt, � üchtete ich mich in 
die Umarmung meines Akkordeons, 
meinem musikalischen Rückzugsort. 
Seit ich als Akkordeonist konzertie-
re, versuche ich dem Publikum zu 

zeigen, dass mein Akkordeon mehr 
als nur ein Volksmusikinstrument ist. 
Ich liebe es Stile zu vermischen und 
neue Klänge aus meinem Instrument 
hervorzubringen».

Mindeci ist Lehrer an der Musikschu-
le Region Sursee. Er ist tätig als viel-
seitiger Solist, Arrangeur, Komponist 
und spielt in mehreren Formationen 
mit.

Herzlich willkommen zur Serenade 
am Samstag, 14. November 2026, 
17.00 Uhr, Französische Kirche. 
Passende Texte dazu liest Pfarrer 
Markus Vögtli. 

Eintritt frei / Kollekte
Claudia Rickli 

Bibel im Gespräch 
Lebensweisheiten in der Bibel

Nach den interessanten Diskussions-
abenden in diesem Frühjahr führen 
wir die ökumenische Erwachsenen-
bildungsreihe im bewährten Format 
fort. Wiederum gibt es einen kurzen 
Input und Hintergrundinformatio-
nen zu den jeweiligen Bibelstellen, 
bevor wir dann über das Gelesene 
und Gehörte ins Gespräch kommen.

Dienstag, 10. November 2026, 
19.30 Uhr, ref. Kirchgemeindehaus, 
Deutsche Kirchgasse 20
Bibelstelle: Pred 12,9-14 

Mittwoch, 9. Dezember 2026, 
19.30 Uhr, katholischer Pfarreisaal
Bibelstelle: Lk 16,1-15

Mittwoch, 13. Januar 2027, 
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Meyriez
Bibelstelle: Spr 4,20-27

Herzlich willkommen! 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Ein ökumenisches Angebot der ka-
tholischen Pfarrei Murten und der 
ref. Kirchgemeinden Meyriez und 
Murten.
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Fliessendes Shibashi   

Körperräume-Seelenräume 
Meditation in Bewegung. 

Fliessendes Shibashi - 
Einführungs- und Vertiefungs-

nachmittag / Cours bilingue

«Tu deinem Leib Gutes, damit die 
Seele Freude hat, darin zu wohnen» 
(Theresa von Avila).

Stress führt zum Anspannen unse-
rer Muskeln, wodurch unsere Le-
benskraft, die Qi Energie, weniger 
frei � iessen kann. Es wird eng in 
unserem Körper. Mit dem Praktizie-
ren von Shibashi schenken wir un-
serem Körper Ruhe und liebevolle 
Aufmerksamkeit. So lösen sich kör-
perliche und seelische Anspannung 
auf sanfte Weise. Unser Körperraum 
wird wieder weiter, worüber sich 
die Seele freut. Die Qi Energie kann 
wieder harmonisch � iessen, die in-

neren Organe werden gestärkt und 
die dem Körper innewohnende 
Selbstheilungskraft wird geweckt. 
Shibashi hat seinen Ursprung im 
taoistischen China und kam über 
Kontakte mit Ordensfrauen auf den 
Philippinen in die Schweiz. Im Dia-
log mit unseren christlichen Wur-
zeln � ndet das Chi – Atem, Lebens-
kraft, Quelle von allem Lebendigen 
– Resonanz in der Schöpfungsspi-
ritualität.

Leitung 
Dorothea Egger, freischa� ende 
Theologin, Qi-Gong-Lehrerin 

Ort   
Reformiertes Kirchgemeindehaus, 
Deutsche Kirchgasse 20, Murten

Wann   
Freitag, 13. November 2026, 
14.00 bis 17.00 Uhr

Anmeldung  
erwünscht bis 9. November an
elisabeth.peham@pfarrei-murten.ch 
026 672 90 20

Kosten 
Kostenlos / mit Kollekte 

Eine Zusammenarbeit mit der 
katholischen Pfarrei Murten 

Zäme Zmittag
Ein motiviertes Team kocht 
gerne für Gäste ab 65 

Hauptgericht, Dessert
und Ka� ee 10.–

Freitag, 13. November 2026
12.00 Uhr
Katholischer Pfarreisaal
Meylandstrasse

Abholdienst möglich

Anmeldung obligatorisch
bis am 10. November 2026
an Reformierte Kirchgemeinde
Tel. 026 672 37 00
sekretariat@kirche-murten.ch

Senioren-
nachmittag
«Vorsorge im Alter» lautet 
das Thema für den Senioren-
nachmittag. 

Wer wagt es, daran zu denken? 
Therese Lüpold vom Gesund-
heitsnetz See Lac wird anwe-
send sein und auch jemand 
von Pro Senectute. Beide Fach-
personen informieren über die 
vielfältigen und zum Teil wenig 
oder gar nicht bekannten An-
gebote ihrer Organisationen. 
Zudem wird viel Platz sein, um 
Fragen zu stellen. Und natürlich 
gibt es auch ein feines Zvieri.

Mittwoch, 18. November 
2026, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Murten, 
Deutsche Kirchgasse 20

Herzlich willkommen!

L’Heure Bleue Du Pasteur 

Ein niederschwelliges Gesprächs- 
und Seelsorgeangebot in der 
Französischen Kirche jeweils am 
Dienstag von 17 – 19 Uhr.

Nächste Daten
10. und 17. November
mit Pfarrer Andri Kober

Licht und Klang – Taizé-Feier

Freitag, 13. November
18.30 Uhr
Katholische Kirche 

Eine halbe Stunde abschalten und 
eintauchen in die Stille, Ruhe � nden 
und Kraft schöpfen. Dabei leiten uns 
einfache, mehrsprachige Lieder aus 
Taizé, kurze Lesungen und Gebete. 
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Senioren Film Nachmittag

LIEBLINGS-
MENSCHEN
Freitag, 27. November 2026
14.00 Uhr
Le Cinéma Murten 

Amir, ein 28-jähriger schwuler 
Flüchtling aus dem Iran, tri� t 
auf Agnes, eine lebhafte 101jäh-
rige Berlinerin. Sie beschliessen, 
zusammenzuziehen. Was als 
ungewöhnliche Wohngemein-
schaft beginnt, entwickelt sich 
zu einer tiefen Freundschaft, 
die die kulturellen und alters-
bedingten Grenzen sprengt. 
Dabei lernen sie nicht nur 
voneinander, sondern � nden 
auch neue Freude und Lebens-
mut. Eine wahre Geschichte 
über unerwartete Freundschaft 
und die Wunder, die das Leben 
bereithält. 

Die reformierte Kirchgemeinde 
lädt nach dem Film alle herzlich 
zu Ka� ee und Kuchen ein. 

Service und Begleitung: 
R. Wasserfallen und M. Rentsch

roundabout youth neu im Murten Stedtli  
Mit roundabout youth lanciert die 
ref. Kirchgemeinde Murten ein 
neues Angebot für junge Frau-
en zwischen 12 und 20 Jahren. Im 
Zentrum stehen Bewegung, Ge-
meinschaft und Begegnung. roun-
dabout ist mehr als ein Tanzkurs. 
Das Angebot verbindet Street-
dance mit einem unkomplizierten 
sozialen Tre� punkt. Junge Frauen 
können sich bewegen, Neues aus-
probieren, andere kennenlernen 
und gemeinsam Zeit verbringen. 
Dabei braucht es weder Tanzerfah-
rung noch besondere Vorkenntnis-
se. Wichtig ist die Freude an Musik, 
Bewegung und Gemeinschaft. 

Bewusst richtet sich roundabout 
ausschliesslich an junge Frauen. 
Dadurch entsteht ein geschützter 
und ungezwungener Rahmen, in 
dem sie unter sich sein, neue Kon-
takte knüpfen und frei ausprobie-
ren können. Es soll ein Ort sein, an 
dem man sich willkommen fühlt, 
gemeinsam lachen kann und Ge-
meinschaft erlebt, ohne Leistungs-
druck und ohne sich beweisen zu 
müssen.

Das Angebot wird in Zusammen-
arbeit mit roundabout aufgebaut 
und ergänzt die bestehenden An-
gebote der Kirchgemeinde für Ju-
gendliche und junge Erwachsene. 
Ziel ist es, einen Ort zu scha� en, an 
dem Begegnung möglich wird, Be-
ziehungen wachsen können und 
junge Frauen in ihrer Persönlich-
keit und ihrem Selbstvertrauen ge-
stärkt werden. Eine neue Gruppe 
tri� t sich jeweils am Montagabend 
im Kirchgemeindehaus Murten. 
Alle Angaben zu Zeiten, Kosten, 
Schnuppermöglichkeiten und Lei-
tung � nden sich auf dem Flyer. Dort 
be� ndet sich auch der QR-Code für 
die Anmeldung.

Wer Interesse hat, darf sich gerne 
bereits jetzt anmelden. Sobald ge-
nügend Teilnehmerinnen zusam-
mengekommen sind, informieren 
wir über den Start der Gruppe.
Wir freuen uns, mit roundabout 
youth ein weiteres lebendiges, 
niederschwelliges und speziell auf 
junge Frauen ausgerichtetes Ju-
gendangebot mitten im Murten 
Stedtli anbieten zu können.

Emanuel Nef
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Wir suchen im Rahmen einer 
Nachfolgeregelung zwei 

motivierte Mitarbeitende 
per 1. Mai 2027

Sigrist/in 
60-80% 

und

Sigrist/in Stv. 
30-40%

Ihre Aufgaben 
•  Betreuung von Gottesdiens-

ten und Mitwirkung bei der 
Planung/Organisation von 
Veranstaltungen

•  P� ege und Unterhalt der 
kirchlichen Liegenschaften

•  Umgebungs- und Garten-
arbeiten 

Ihr Pro� l
•  Zuverlässig, selbständig und 

� exibel
•  Freude am Umgang mit 

Menschen
•  Handwerkliches Geschick und 

Organisationstalent
•  Bereitschaft für Einsätze an 

Wochenenden und Feiertagen 

Unser Angebot
•  Abwechslungsreiche und 

sinnstiftende Tätigkeit
•  Flexible Einsatzplanung
•  Zeitgemässe Anstellungsbe-

dingungen

Detaillierte Angaben � nden Sie 
im Inserat auf unserer Home-
page: 
www.kirche-murten.ch/jobs

Für Auskünfte: 
Christian Brechbühl 
Tel. 079 752 27 51 

Die ref. Kirchgemeinden Mur-
ten und Meyriez laden Fa-
milien mit Babys und Klein-

kindern herzlich ein zum Familien-
Café, jeweils mittwochs, ausser in 
den Schulferien, abwechselnd in 
Murten oder Meyriez.

Wir freuen uns sehr auf Euch und 
Eure Kinder. Kommt einfach vorbei.

04. Nov.: Krabbeltre�  in Meyriez
11. Nov.: Singe mit de Chliine
18. Nov.: Gschichte Chischte
25. Nov.: Singe mit de Chliine
02. Dez.: Singe mit de Chliine
09. Dez.: Singe mit de Chliine
16. Dez.: Krabbeltre�  in Meyriez

Antonia Bartilla, 
Andrea Brun-Mösching, Emanuel Nef, 
Jiyoung Kim-Barthen, Barbara Roulin

Auch in diesem Jahr feiern wir den 
Heiligabend wieder mit einem be-
sonderen Familien-Gottesdienst: Am 
24. Dezember um 16 Uhr führen Kin-
der in der Deutschen Kirche ein Krip-
penspiel auf.

Du spielst gerne Theater oder singst 
gerne? Du verkleidest dich gerne 
oder möchtest einmal ausprobie-
ren, wie es ist, vorne auf der Bühne 
zu stehen? Dann mach mit beim Krip-
penspiel!

Gemeinsam proben wir die Weih-
nachtsgeschichte, schlüpfen in ver-
schiedene Rollen, singen und berei-
ten uns auf den grossen Auftritt an 
Heiligabend vor. Spass und Gemein-
schaft gehören genauso dazu wie ein 
kleines bisschen Nervenkitzel. Die 
Probendaten � ndest du auf unserer 
Homepage. 

Wir freuen uns auf deine Anmeldung 
bis 14.11. bei Antonia Bartilla.

Familien-Café am Mittwochmorgen  

Krippenspiel  

Rückblick   
Erntedank mit Kindern und Familien im September 2026
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Gottesdienst 
am Ewigkeits-
sonntag 
22. November 2026
17 Uhr in der Deutschen Kirche

Was bleibt, wenn ein Mensch 
nicht mehr da ist?

Erinnerungen. Spuren. Und die 
Frage, worauf wir ho� en können.

«Von guten Mächten wunderbar 
geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag.»
                (Dietrich Bonhoe� er)

In der Stille, in Musik und Worten 
nehmen wir uns Zeit für Erinne-
rung und Abschied. Wir entzün-
den Lichter für die Verstorbenen 
und fragen danach, was uns im 
Leben trägt.

Pfarrteam

Reformations-
sonntag
Die Kraft der Reformation soll 
spürbar und erlebbar werden 
im Gottesdienst am 
1. November um 10 Uhr in der 
Deutschen Kirche. 

Tatjana Fuog, Orgel und 
Markus Vögtli, Wort.

Die Aufgabe eines Kirchen-
chores ist es, den Gemein-
degesang zu fördern und 

zu unterstützen. Gemeinsam Lieder 
meist mehrstimmig zu erarbeiten, 
um sie nachher zur Unterstützung 
des Wortes in einem Gottesdienst 
zum Klingen zu bringen. 

Aber, unser Kirchenchor hat auch 
noch wesentliche andere Funktio-
nen. Der reformierte Kirchenchor 
Murten ist ein Begegnungsort, in-
nerhalb der Gemeinschaft der Kir-
che. Was beim Singen wichtig ist, 
lässt sich auch auf das Leben allge-
mein übertragen: sich gegenseitig 
vertrauen, zuhören und unterstüt-
zen. Die Freude teilen gemeinsam 
etwas zu scha� en, damit die einzel-
nen Stimmen zu einem ganzen Chor 
werden. Daher ist es Tradition, dass 
wir nach der langen Sommerpause, 
gemütlich zusammenkommen, es-
sen und trinken und Raum haben für 
jeden Einzelnen zum Erzählen und 
Zuhören. 

Dieses Jahr haben wir uns im Au-
gust das Pfadiheim ausgesucht, mit 
der Idee des gemeinsamen Brätelns, 
aber das Feuerverbot und das Wet-
ter an diesem Tag haben uns einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. 
So hat der Vorstand einen Apero 
organisiert und wir konnten einen 
fröhlichen Abend im Pfadiheim ver-
bringen. 

Freud und Leid liegen am Puls des 
Lebens stets nebeneinander, ich 
habe meine Mutter verloren, eine Al-
tistin ist zum ersten Mal Grossmutter 
geworden. Wenn wir diese Momen-
te teilen können, bereichern sie uns 
und zeigen uns, wie wertvoll und 
schön das Leben trotz seiner Duali-
tät ist.   

Ich bin dankbar dafür, Teil dieses 
Chores zu sein, der es mir ermöglicht 
zur Ruhe zu kommen und ermutigt 
zu sehen, dass das Leben schön ist. 
Musikalisch und durch die Men-
schen, die gemeinsam mit mir wei-
nen, aber auch lachen.   

Wir möchten Sie einladen zu 
unserer traditionellen Licht-und
Klang-Welt am Sonntag, 29. No-
vember 2026 um 18.00 Uhr in der 
Schlosskirche Münchenwiler. 

Eine Stunde, um Ruhe zu � nden nach 
dem langen, heissen Sommer. Ver-
trauen Sie uns und lassen Sie Musik 
und Texte in Ihrem Inneren wirken. 
Fühlen Sie den Puls des Lebens, tan-
ken Sie auf für die dunkle, kalte und 
manchmal einsame Jahreszeit. Ein 
Licht und Ho� nungsschimmer, dass 
wir nicht allein sind auf dieser Welt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, und 
neue Stimmen sind immer willkom-
men. 

Ute Schmitz für den Kirchenchor

Gemeinsam ist 
man nicht allein 
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Adventsfenster
in Murten und Meyriez
Einzelpersonen, Familien und 
kleine Gruppen sind aufgerufen, 
ein kreativ geschmücktes und 
beleuchtetes Fenster zu gestal-
ten. Bei abendlichen Spaziergän-
gen bringen die Adventsfenster 
Licht in die dunkle Zeit. Die 
Fenster werden am Erö� nungs-
tag, und darau� olgend an 
jedem Abend bis Weihnachten, 
ab 18 Uhr bis zur Schlafenszeit 
beleuchtet. Sie sind herzlich ein-
geladen, ein Adventsfenster zu 
gestalten. Für weitere Informati-
onen nehmen Sie gerne Kontakt 
mit uns auf. Anmeldungen sind 
bis 5. November (mit Wunsch-
datum) möglich bei:

Ref. Kirchgemeinde
Pfrn. Antonia Bartilla: 
026 672 37 01, antonia.bartilla@
kirche-murten.ch

Kath. Pfarrei / Elisabeth Peham: 
026 672 90 24, elisabeth.peham@
pfarrei-murten.ch

Adventskonzert 
René Wirz - 
Abdiel Montes de Oca

Erlebe einen besonderen Konzert-
abend voller Wärme und Besinn-
lichkeit mit bekannten Advents- 
und Weihnachtsliedern.

Sonntag, 29. November 2026
17.00 Uhr
Französische Kirche Murten

Eintritt frei - Kollekte 

Vorbilder sind Personen, deren Cha-
rakter, Lebenseinstellung, Fähigkei-
ten, Einsatz und Wirken wir sehr wert-
schätzen. Ihre Qualitäten inspirieren 
unsere eigene Entwicklung.
Freunde, Verwandte, ö� entliche Zeit-
genossen oder ver� ossene Grössen 
– alle können uns zum Vorbild wer-
den, vielleicht nur vorübergehend. 
Wer hat nicht schon als Kind einem 
‚Gschpänli‘ nachgeeifert? Und welche 
Vorbilder prägten später – oder prä-
gen heute – mein Leben?

Mittwoch, 18. November 
von 14.30 - ca 17.00 Uhr
5 bis max.10 Teilnehmende 

1.   Teil: Erzählen und Zuhören
2.   Teil: Gespräche bei Ka� ee, Tee

Anmeldung erforderlich:
Tel. 079 255 47 48 oder 
E-Mail: ju@erlandsen.ch

Kosten: kleiner Beitrag ins Ka� kässeli

Moderation, Info: Juliette Erlandsen

Erzählcafé
«Meine Vorbilder früher – und heute?»

Im Sommer 2026 starte ich meine 
Velo-Pilgerreise vor dem Nidar-
osdom in Trondheim. Ich schlafe 

im Zelt, fahre durch sieben Länder, 
geniesse die Freiheit, komme an 
meine Grenzen und lerne immer 
wieder Menschen kennen. Nach 55 
Tagen und 5358 km stehe ich vor der 
Kathedrale in Santiago de Compos-
tela. 

Ich nehme euch mit auf die Strassen, 
über Pässe, durch Regen und mitten 
hinein in die kleinen Geschichten am 
Wegesrand. Ich erzähle euch von Be-
gegnungen, Umwegen und müden 
Beinen. Von fremden Menschen, die 
mich für eine Nacht beherbergen und 
an ihren Tisch einladen. Von einer un-
bändigen Freude, die mich jeden Tag 
weiterziehen lässt. Und von dem Ver-
trauen, das wächst, wenn ich nicht 
weiss, was hinter der nächsten Kurve 
kommt. Was bedeutet es, unterwegs 
zu sein? Was geschieht, wenn wir 
nicht alles planen können und uns 
auf das einlassen, was kommt? Und 
was bleibt nach so einer Reise?

Davon erzählen diese drei Abende – 
jeweils um 19.30 Uhr im Kirchgemein-
desaal. Herzlich willkommen.

13.11.2026 
Aufbrechen – Vom Mut, sich auf den 
Weg zu machen

05.02.2027 
Begegnen – Warum wir unterwegs 
nie allein sind

19.03.2027  
Ankommen – Was bleibt, wenn ein 
Weg zu Ende geht

Antonia Bartilla

UNTERWEGS
Geschichten vom Aufbrechen, Begegnen, Ankommen
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bewegt 
 

 
 
 
Ein Angebot für alle Einwohnerinnen und Einwohner 50+ in Münchenwiler 
 
Lernen Sie neue Menschen kennen, entdecken Sie gemeinsame Interessen und 
geniessen Sie Momente in guter Gesellschaft. 
 
Am Dienstag, 17. Februar, treffen wir uns von 09.30 – 11.00 Uhr zum Kafi Träff mit 
Weggli und Gipfeli.  
Der Anlass findet im Gemeindehaus Münchenwiler statt.  
Wir bitten um An-/Abmeldung bis 5 Tage vor dem Anlass bei Silvia Ledermann  
Tel. 079 769 63 35 oder per Mail: sekretariat.muenchenwiler@kirchenregion-laupen.ch  
 
 
Der Kirchgemeinderat und das Organisationsteam 
 

Wiehnachts-
märit
Selbstgemachtes, Selbster-
dachtes, Eingemachtes.

Der stimmungsvolle Wiehnachts-
märit ist bei Ausstellenden und 
Besuchenden gleichermassen 
beliebt. Geniessen Sie am 
Freitag, 27. November 2026, 
15.30 – 21.30 Uhr, die 
weihnachtliche Stimmung im 
Schlosshof Münchenwiler.

Winds and 
Voices 
Wenn Orchesterklang auf 
Gospelgroove tri� t!

Zwei Formationen. 
Zwei Klangwelten. 
Ein gemeinsamer Konzertabend.

Sonntag, 8. November 2026
17.00 Uhr
Deutsche Kirche Murten

Eintritt Erwachsene CHF 30.–
Ermässigt Kinder 6–16 Jahre / 
Studierende CHF 15.–

Ein Angebot für alle Einwohnerinnen und Einwohner 50+ 
in Münchenwiler

Lernen Sie neue Menschen kennen, entdecken Sie gemeinsame Interessen 
und geniessen Sie Momente in guter Gesellschaft.

Zum nächsten Anlass laden wir wie folgt ein:

Samstag, 5. Dezember 2026, ab 12.00 Uhr
Mittagessen und gemütlichem Nachmittag mit Überraschung

Der Anlass � ndet im Saal des Gemeindehauses Münchenwiler statt.
Wir bitten um Anmeldung bis 25. November: 
Silvia Ledermann: 079 769 63 35 
oder per Mail: sekretariat.muenchenwiler@kirchenregion-laupen.ch

Der Kirchgemeinderat und das Organisationsteam

Münchenwiler 
Ref. Kirchgemeinde Münchenwiler Bernisch Murten

Einladung
zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
am Montag, 30. November 2026, 20.00 Uhr im Saal des 
Gemeindehauses Münchenwiler

Traktanden:

1. Budget 2027 / Steuerfuss 0,207
 a) Genehmigung Budget 2027
 b) Genehmigung Steuerfuss 2027
2. Wahlen
3. Verschiedenes / Informationen

Alle in kirchlichen Angelegenheiten Stimmberechtigten sind freundlich ein-
geladen, an der Versammlung teilzunehmen. Das Protokoll der KGV vom 
26.04.2026 lag vom 01.05.-01.06.2026 nach OgR auf. Es gingen keine Anfra-
gen / Bemerkungen ein. Der Kirchgemeinderat genehmigte das Protokoll an 
seiner Sitzung vom 08.06.2026. 

Münchenwiler, im Oktober 2026                                                                Der Kirchgemeinderat

«Eine Reise durch 4 Inspirationsabende»
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Lebensübergänge

Mit der teilweisen Unberechen-
barkeit des Lebens wächst auch 
das Erleben von Unsicherheit: Es 
wird daher zunehmend schwie-
riger, sich auf die tragenden 
Säulen des Lebens zu verlassen. 

Immer wieder tauchen in die-
sem Zusammenhang bekann-
te Fragen auf, wie «Wer bin 
ich?», «Wohin gehe ich?» «Und 
mit wem?» (Jorge Bucay), «Wie 
wollen wir Leben?» (Peter Bieri) 
oder «Nachruf auf mich selbst: 
‹Man muss rechtzeitig einen 
Nachruf auf sich selbst schrei-
ben, damit man weiss wie man 
gelebt haben will›» (Harald 
Welzer). 
Wenn wir zusammen auf Spu-
rensuche gehen, finden wir 
Antworten – auch in Form einer 
Standortbestimmung – auf die-
se unter Umständen brennen-
den Fragen auf der «Reise durch 
4 Inspirationsabende» zum 
Thema «Lebensübergänge». An 
vier Veranstaltungen mit den 
Titeln «Zeit – Würdigen und 
Loslassen», «Biografie – Vision 
und Gestaltung», «Spiritualität 
– Sinn und Beziehungen» und 
«Gesundheit – Selbstfürsorge 
und Ressourcen» erhalten Sie 
unterstützende Inputs, die Ih-
nen einen Perspektivenwechsel 
erlauben und Sie letztlich erfah-
ren lassen, dass Sie es sind, die 
oder der etwas tun muss.

Wir würden uns sehr freuen, Sie 
auf diese «Reise durch 4 Inspirati-
onsabende» mitzunehmen. Die 
Veranstaltungsdaten – jeweils 
von 18.30 bis ca. 20.00 Uhr – 
sind die folgenden:

• Dienstag, 10. Januar 2023:
«Zeit – Würdigen und Loslas-
sen», Leitung: Peter Tröhler; 
dipl. Coach SCA; Meyriez

• Mittwoch, 25. Januar 2023:
«Biografie – Vision und Gestal-
tung», Leitung: Peter Tröhler; 
dipl. Coach SCA; Meyriez

• Mittwoch, 8. Februar 2023:
«Spiritualität – Sinn und Bezie-
hungen» , Leitung: Andreas 
Hess, Pfr.; CAS In Systemischer 
Seelsorge, Meyriez

• Dienstag, 28. Februar 2023: 
«Gesundheit – Selbstfürsorge 
und Ressourcen», Leitung: 
Hans-Georg Fiedeldeij, dipl. 
Pflegefachmann; Mobiles 
Palliative-Care-Team 
«voltigo», Freiburg

Ort: Kirchgemeindesaal 
Meyriez; Ch. du Village 6

Eine Veranstaltungsreihe der 
Erwachsenenbildung Meyriez 
in Zusammenarbeit mit «Peter 
Tröhler – Coaching» und der 
Kath. Pfarrei Murten

Senioren Adventsfeier
Samstag, 3. Dezember 2022
Adventsfeier mit Mittagessen ab 12h
im Gemeindesaal Münchenwiler.

Unterhaltung mit den Örgelifründe Galmguet

Wir bitten um  Anmeldung bis 26. November 2022
bei Silvia Ledermann: 026 670 18 70 oder 079 769 63 35

Der Kirchgemeinderat
und das Team der Seniorenanlässe

  

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung am 
Montag,  5. Dezember 2022, um 20.00 Uhr 
im Saal des Gemeindehauses

Traktanden: 

1. Budget 2023 / Steuerfuss 0,207
  a) Genehmigung Budget 2023
  b) Genehmigung Steuersatz 2023

2. Verschiedenes / Informationen

Alle in kirchlichen Angelegenheiten Stimmberechtigten sind 
freundlich eingeladen, an der Versammlung teilzunehmen. 
Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung lag 
vom 06.05.-06.06.2022 nach Organisationsreglement auf. Es 
gingen keine Beanstandungen ein. Der Kirchgemeinderat 
genehmigte das Protokoll an seiner Sitzung vom 04.07.2022.
Das Protokoll der KGV vom 05.12.2022 wird ab 09.12.2022 
während 30 Tagen in der Gemeindeverwaltung Münchenwi-
ler aufliegen. 

Der Kirchgemeinderat. 
Münchenwiler, im November 2022

Reformierte Kirchgemeinden Murten und Merlach
Paroisses réformées de Morat et MeyriezBULLETIN

10
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Meyriez - Merlach
Kirchgemeinde Merlach / Paroisse de Meyriez

Veranstaltungen 
Activités

Kirchgemeindesaal Meyriez:
4. November, Krabbeltre�  
Kirchgemeindehaus Murten:
11. und 25. November 
Singe mit de Chliine
18. November Gschichte Chiste

Donnerstagka�  / Café du jeudi
Donnerstag, 
5. November und 
3. Dezember, 
9:30 – 11:00 
im Kirchgemeindesaal.
Jeudi, 5 novembre et 3 décembre, 
9:30 – 11:00 à la salle de paroisse.

Lebensspuren
Donnerstag, 12. November, 14:30
im Kirchgemeindesaal Meyriez.
Leitung: P. Tröhler, dipl. Coach SCA
Anmeldung:  coaching@peter
troehler.ch oder 079 767 19 75

Mittwoch-Tre� 
Rencontres du mercredi
Mittwoch, 25. November, 
14:00 – 17:00, Lotto im 
Kirchgemeindesaal Meyriez.
Mercredi, 25 novembre, 
14:00 – 17:00 
loto à la salle de paroisse.

Freundschaft, Ho� nung, Advent
Advent: eine Zeit des Ho� ens und 
Erwartens. Ein erstes Licht wird ent-
zündet: Ho� nung beginnt oft klein, 
bevor sie verändert. Das kleine Kind 
in der Krippe hat Grosses bewirkt. Ist 
uns Freund geworden. Bis heute. In 
einem etwas anderen Gottesdienst 
gehen wir der Frage nach, was 
Freundschaft, gegenseitiges Ver-
trauen und Unterstützung sein kön-
nen. Nicole Grossenbacher erzählt 
dabei vom und aus dem Verein 
ORE MI, was «mein Freund, meine 
Freundin» auf Yoruba bedeutet. Wir 
sprechen über Projekte und die Idee, 
durch Bildung neue Möglichkeiten 
und Selbstbestimmung zu fördern. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
herzlich zu einem Brunch im Kirch-
gemeindesaal von Meyriez ein-
geladen. Denn Freundschaft zeigt 

sich auch darin, Zeit miteinander zu 
teilen und gemeinsam am Tisch zu 
sitzen. Freuen Sie sich auf ein reich-
haltiges Bu� et. Bei Ka� ee, feinen 
Köstlichkeiten und guten Gesprä-
chen ist Zeit für ein gemütliches Bei-
sammensein. Der Brunch wird auf 
Kollekte angeboten.

Andrea Brun-Mösching

Sonntag, 29. November 2026, 
Gottesdienst 10h, Brunch 11h

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Assemblée de paroisse ordinaire 
Donnerstag / Jeudi 26. Nov. 2026, 20h00
im Kirchgemeindesaal / à la salle de paroisse, ch. du Village 6, Meyriez

Traktanden / Ordre du jour
1. Protokoll – Procès-verbal
2. Beiträge an Entwicklungshilfe – Contributions aux missions et entraide
3. Budget 2027
 a) Betriebsrechnung – Compte courant
   Investitionsrechnung – Comptes d’investissement
 b) Bericht der Rechnungsprüfungskommission
  Rapport de la commission de véri� cation des comptes
 c) Genehmigung – Approbation
4. Verschiedenes – Divers

Das Protokoll wird nicht verlesen. Protokoll und Budget 2027 können 10 Tage 
vor der Versammlung auf der Homepage der Kirchgemeinde konsultiert 
werden: www.kirchgemeinde-meyriez.ch
Le p.v. ne sera pas lu. Il peut être consulté - tout comme le budget 2027 - 10 
jours avant l’assemblée sur le site de la paroisse: www.paroisse-meyriez.ch

Der Kirchgemeinderat / Le Conseil de paroisse
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Veranstaltungen 
Activités
Lebensweisheiten in der Bibel
Ökum.  Erwachsenenbildung
Was trägt durchs Leben? 
Mit ausgewählten Bibeltexten 
kommen wir miteinander ins 
Gespräch. 
Erster von 3 Abenden: 
Kohelet 12,9-14
Dienstag, 10. November 2026, 
19:30 Uhr, Ref. Kirche Murten, 
Kirchgemeindesaal

Brunch zum 1. Advent
Nach dem Gottesdienst sind Sie 
herzlich zu einem gemütlichen 
Advents-Brunch eingeladen. 
Freuen Sie sich auf ein reichhaltiges 
Bu� et im Kirchgemeindesaal 
Sonntag, 29. November 2026, 
Gottesdienst 10h, Brunch 11h

Für aktuelle Infos: kirchgemeinde-
meyriez.ch 
Pour des infos actuelles: 
paroisse-meyriez.ch

Linke Spalte Seite 1 Rechte Spalte Seite 2

Veranstaltungen
Activités

Offene Tür umgebautes Pfarrhaus / 
Portes ouvertes de la cure transformé

Sonntag, 4.Mai, nach dem Gottesdienst
Dimanche 4 mai, après le culte

Donnerstagkafi / Café du jeudi
Donnerstag, 1. Mai, 9.30 – 11 Uhr im 
Kirchgemeindesaal
Jeudi, 1 mai, 9h30 – 11h à la salle de 
paroisse

Krabbelgruppe

Für Kinder von 0-4 Jahren und 
Begleitperson. Ein gemeinschaftliches 
Angebot der Kirchgemeinden Murten 
und Meyriez.
Mittwoch, 14. Mai, 9.00-11.00 Uhr im 
Kirchgemeindesaal

Mittwoch-Treff / Rencontres du 
mercredi

Mittwoch, 21. Mai, Maibummel
10.00 Uhr 10.00 Uhr Gemeindeplatz 
Meyriez
Mercredi, 21 mai, Promenade de mai

10h Place du Village Meyriez

Veranstaltungen Activités

Spritueller Spaziergang, 7. Mai, 18.30 Uhr

Ein etwas anderer Gottesdienst! Treffpunkt 
Kirche Meyriez, Spaziergang zum 
Grengspitz, Ausklang im Pfarrhausgarten.

Tauf-Gottesdienst, 18. Mai, 10 Uhr

Kinder der Klassen 4H und Anita Staub, 
Katechetin, gestalten und feiern mit uns den 
Tauf-Gottesdienst. Bei schönem Wetter am 
Waldrand in Courlevon / Coussiberlé.  Bei 
schlechtem Wetter findet die Feier in der 
Kirche Meyriez statt.

Verfolgen Sie den
Pfarrhaus-Umbau
über unsere
Homepage.

Für aktuelle Infos: kirchgemeinde-meyriez.ch
Pour des infos actuel: parroisse-meyriez.ch

Ewigkeitssonntag

«Der Tod nimmt uns viel,
doch nicht die Liebe,
nicht das gelebte Miteinander,
nicht den Segen 
menschlicher Begegnungen,
Abglanz 
der ewigen Gemeinschaft,
in die wir alle heimkehren.»
                                            Giannina Wedde

Im Herbst schmiegt sich diese warme 
Melancholie ums Herz. Wir erinnern 
uns an längst vergangene Zeiten, Ge-
fühle fühlen sich wie die Blätter an 
den Bäumen intensiver gefärbt an. 
In diese Zeit, ans Ende des Kirchen-
jahres, gehört der Ewigkeitssonntag. 
Wir erinnern uns an die Menschen, 
die uns fehlen. So darf dieser Got-
tesdienst ein Ort sein für Erinnerung 
und Trauer, für Dankbarkeit und Ho� -
nung. Ein Moment des Innehaltens 
und des Vertrauens darauf, dass un-
sere Verbundenheit grösser ist als der 
Abschied und dass wir getragen sind 
von einer Gemeinschaft, die über un-
ser sichtbares Leben hinausreicht. In 
besonderer Weise gedenken wir der 
Menschen aus unserer Kirchgemein-
de, die im vergangenen Jahr ver-

storben sind. Ihre Namen werden im 
Gottesdienst genannt und in unsere 
Gedanken und Gebete aufgenom-
men.
Von Herzen eingeladen sind ihre An-
gehörigen, Freundinnen und Freun-
de sowie alle Menschen, die jeman-
den vermissen und diesen Morgen in 
Erinnerung, Trost und Verbundenheit 
miteinander verbringen möchten.

In besonderer Erinnerung an:

Margrit Liechti-Gaberell
geb. 1924 
Gertrud Stübi-Althaus
geb. 1929, 
Ingeborg Degoumois-Leutner
geb. 1934
Erwin Emile Bula-Mali
geb. 1934
Zäzilia Strickner-Gruber
geb. 1935
Wilhelm Hofer
geb. 1937
Elisabeth Etter
geb. 1943
Walter Tschirren
geb. 1943
Bethli Etter-Helfer
geb. 1945
Hans Schwab-Rindlisbacher
geb. 1947
Heini Wieland-Freiburghaus
geb. 1950

Maxime Ganz, Violoncello
Jonathan Bénichou, Klavier

Licht Licht und Schattenund Schatten
Ludwig van Beethoven (1770-1827)Ludwig van Beethoven (1770-1827)

Samstag, 21. November 2026 Samstag, 21. November 2026 
19.30 Uhr 19.30 Uhr Kirche MeyriezKirche Meyriez

Kollekte
www.musik-zum-samstagabend.ch
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Môtier - Vully
Paroisse réformée de Môtier-Vully

Du 1 au 14 novembre 
Veuillez faire appel à notre pasteur 
Monsieur Martin Nouis 
076 329 05 43

Du 15 au 30 novembre
Veuillez faire appel à notre diacre 
Madame Francesca Farrow 
076 490 68 35

       Permanences – 
      en cas d’urgence

Culte du 8 novembre

Deux jeunes de l’EERF ont 
participé cet été au Camp 
International Jeunesse 2026

organisé par la Cevaa (Commu-
nauté d’Églises en Mission). Une
huitantaine de jeunes venus 
d’Afrique, du Paci� que, d’Améri-
que du Sud et d’Europe se sont 
rassemblés à Kpalimé, au Togo, 
pour échanger autour du thème 
« Agissons aujourd’hui pour chan-
ger demain », en écho au thème de 
l’Action Commune Jeunesse « Ha-
biter autrement la création ». Cette 
semaine de rencontres a nourri des 
ré� exions autour des crises écolo-
giques et spirituelles auxquelles le 

monde actuel fait face tout en cul-
tivant la coopération et l’espérance. 
Venez écouter Mathias Molleyres et 
Esther Himbaza relater leur expé-
rience lors du culte du 8 novembre 
à Môtier. 

Soirée Ciné Vully 
Aujourd’hui,
Mercredi 4 novembre, à 20h 
à la petite chapelle de Sugiez 
(route principale 25)

projection du � lm 
« Devenir paysan » 
de Alexia Tissières

Fils de médecins et diplômé 
HEC, Léonard décide de devenir 
agriculteur. Il se lance alors dans 
un apprentissage dans le canton 
de Vaud. Entre la confrontation 
de ses idéaux et les di�  cultés 
de l’accès à la terre, son rêve se 
heurte pourtant à la réalité. À 
travers le parcours de Léonard 
et de ses rencontres avec des 
agriculteurs, des chercheurs 
et d’autres néopaysans, le � lm 
explore un monde en transition.

Venez vous désaltérer ! 
Racontée le dimanche 8 novem-
bre 2026 à 17h, à l’église de Môtier, 
accessible à tout public
Après la sécheresse de cet été, le 
groupe des conteuses du Vully vous 
invite à vous désaltérer. Rendez-vous 
le dimanche 8 novembre à 17h à 
l’église de Môtier. Vous pourrez goû-
ter à l’eau du Nil qui a porté Moïse, à 
l’eau de mémoire des douze pierres 
retirées du Jourdain par Josué et à 
l’eau à la saveur d’espoir du puits de 
Hagar. Vous entendrez Joseph crier 

dans sa citerne vide et vous accepte-
rez peut-être, comme la Samaritaine, 
l’eau libératrice que vous o� re Jésus 
le Nazaréen.
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Rencontres et 
évènements
Lundi 2 novembre, 19h 
à la petite chapelle, séance du 
conseil de paroisse

Mardi 3 novembre, 9h15 
à la petite chapelle, rencontre 
du groupe de lecture biblique, 
lecture du livre de l’Épitre aux 
Galates préparée par Martin 
Nouis

Mercredi 4 novembre, 20h 
à la petite chapelle soirée ciné 
Vully-Aujourd’hui (Cf article) 

Vendredi 6 novembre, 18h,
 à l’église, soirée des témoins 
Kt CO 10H

Dimanche 8 novembre, 17h 
à l’église, racontée publique des 
conteuses du Vully (Cf article) 

Mercredi 11 novembre, 20h 
à l’église, répétition du groupe 
Vully Gospel

Dimanche 15 novembre, 17h 
à l’église, Éveil à la foi pour les 
petits enfants

Mercredi 18 novembre, 20h
à la maison de paroisse, 
assemblée de paroisse

Mercredi 25 novembre, 20h 
à l’église, répétition du groupe 
Vully Gospel

Impuls

Fenêtres de l’Avent : annoncez-vous

Pour l’aide sociale, administrative et 
juridique, les cantons protestants 
ont le CSP et les cantons catholiques 
Caritas. Le district du Lac, protestant 
et fribourgeois au sein d’un canton 
catholique, n’avait ni l’un ni l’autre. 
C’est pour cela que, dans les années 
90,  Impuls a été créé à Morat. C’est 
un bureau d’aide sociale soutenu par 
les paroisses protestantes et catho-
liques, ainsi que par les communes 
du district. Initialement créé pour 
aider à la recherche d’emploi, ses 
services se sont depuis étendus à la 
formation en gestion de budget, à 
la prévention à l’endettement, à l’in-
formation sur le droit du travail et à 
l’accompagnement dans les démar-
ches administratives. Aujourd’hui 

son o� re se renouvelle avec un 
conseil budgétaire gratuit pour les 
moins de 25 ans et une consultation 
sociale sans rendez-vous tous les 2e 
et 4e lundis du mois de 14h à 17h. 
C’est une adresse à connaître, pour 
vous ou pour des proches. Notez le 
numéro ou prenez un � yer sur le pré-
sentoir de l’église de Môtier. 

Vous connaissez probablement 
les fenêtres de l’Avent : chaque 
soir, du 1er au 24 décembre, 

de 18h à 19h, une maison du Vully 
ouvre sa porte pour un moment con-
vivial pour toutes et tous, autour d’un 
vin chaud accompagné de biscuits. 
Ce sont toujours de bons moments 
pour inviter les voisins et rencontrer 
de nouvelles personnes. Si vous avez 

envie d’accueillir une fenêtre, ou 
d’avoir simplement plus d’informa-
tions, envoyez un message à Ten au 
076 429 14 67. Les inscriptions sont 
ouvertes jusqu’au 15 novembre, 
mais le calendrier se remplit vite. Un 
tout-ménage sera envoyé dans toute 
la commune avec, pour chaque date, 
l’adresse correspondante.

Beratungs- und Präventionsstelle
Mensch und Arbeit
Bureau de consultation et prévention
société et emploi

Hauptgasse 25
3280 Murten / Morat

P.P.
3280 Murten
Post CH AG

Impuls_Kuvert_C5_2023_Kuvert_C5_Vorlage  20.04.23  16:23  Seite 1

Camp de ski 
Le camp de ski de l’Eglise se dérou-
le exceptionnellement cette année 
avant Noël, du 19 au 23 décembre, 
à Grimentz. Il s’adresse à tous les
jeunes, depuis la 9e Harmos jusqu’à 
l’âge de 18 ans. C’est toujours un 
bon moment de convivialité et de 
sport, qui permet aussi de nour-
rir son questionnement spirituel. 
Notre paroisse est très impliquée 
dans son organisation, puisque ce 
sont Timo, Thoma et Jonas, trois 
jeunes vuillerains qui ont fait leurs 
preuves l’an passé, qui renouvel-
lent leur engagement à la tête de ce 

camp. Dès 17 ans on peut rejoindre 
l’équipe et venir comme accomp. 
L’inscription se fait jusqu’au 15 no-
vembre. Plus de renseignements sur 
www.ref-fr.ch/camphivereerf 

Bureau de consultation et prévention 
société et emploi
Hauptgasse 25 / 3280 Morat
o�  ce@impulsmurten.ch
impulsmurten.ch / 026 672 11 77



16

Gottesdienste - Cultes NOVEMBER 2026
NOVEMBRE 2026

REFORMATIONSSONNTAG
DIMANCHE DE LA REFORMATION
SONNTAG, 1. NOVEMBER
10.00 UHR
Kirche Meyriez

Zweisprachiger Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
Anschliessend Ka� ee im 
Kirchgemeindesaal
Culte bilingue avec 
Sainte-Cène. Ensuite café 
à la salle de paroisse
Orgel/Orgue: 
Magdalena Wasem
Andrea Brun-Mösching
Francesca Farrow

SONNTAG, 8. NOVEMBER
10.00 UHR
Kirche Meyriez

Gottesdienst
Orgel: Sabine Kolly
Andrea Brun-Mösching

SONNTAG, 15. NOVEMBER
20.00 UHR
Schulhaus Courlevon

Gottesdienst
Orgel: Ruth Pellegrini
Andrea Brun-Mösching

EWIGKEITSSONNTAG
SONNTAG, 22. NOVEMBER
10.00 UHR
Kirche Meyriez

Gottesdienst
Orgel: Ruth Pellegrini
Solist: Oliver Wettstein 
(Klarinette) 
Andrea Brun-Mösching

1. ADVENT
SONNTAG, 29. NOVEMBER
10.00 UHR
Kirche Meyriez

Gottesdienst zum 1. Advent 
mit anschliessendem Brunch
Orgel: Sabine Kolly
Solistin: Simone Remund 
Burkard (Cello)
Andrea Brun-Mösching
Nicole Grossenbacher

SONNTAG, 1. NOVEMBER  
10.00 UHR 
Deutsche Kirche

Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Reformationssonntag
Markus Vögtli  

SONNTAG, 8. NOVEMBER
10.00 UHR
Deutsche Kirche

Ökumenischer 
Peru-Gottesdienst
Mitgestaltet von den 
Schüler/-innen der Klassen 7H 
Details siehe Seite 4
Antonia Bartilla und Team

FREITAG, 13. NOVEMBER 
18.30 UHR 
Katholische Pfarrei 

Taizé-Feier «Licht und Klang»

SONNTAG, 15. NOVEMBER 
10.00 UHR
Deutsche Kirche

Gottesdienst, Markus Vögtli  

SONNTAG, 22. NOVEMBER
17.00 UHR 
Deutsche Kirche

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag
Wir gedenken der Verstorbenen 
unserer Kirchgemeinde
Maxime Ganz, Cello
Tatjana Fuog, Orgel
Pfarrteam

1. ADVENT 
SONNTAG, 29. NOVEMBER 
10.00 UHR 
Deutsche Kirche

Gottesdienst zum 1. Advent
Anschliessend Kirchenka� ee
Laila Göpel

18.00 UHR
Schlosskirche Münchenwiler

Licht- und Klangfeier mit dem 
ref. Kirchenchor
Orgel: Ruth Pellegrini

SONNTAG, 6. DEZEMBER
10.00 UHR 
Schlosskirche Münchenwiler

Gottesdienst, Markus Vögtli 

DIMANCHE 1ER NOVEMBRE
10H

Culte de la Réformation 
avec Sainte-Cène 
préparé par Martin Nouis

DIMANCHE 8 NOVEMBRE
10H

Culte préparé par 
Martin Nouis avec 
Esther Himbaza et 
Mathias Molleyres 
(Cf article)

DIMANCHE 15 NOVEMBRE
10H

Culte préparé par 
Francesca Farrow et 
Regula Schneider avec
Emmanuel Pantillon à l’orgue 

DIMANCHE 22 NOVEMBRE
10H

Culte préparé par 
Francesca Farrow

1ER AVENT
DIMANCHE 29 NOVEMBRE
10H

Culte avec Sainte-Cène 
préparé par Martin Nouis. 
Atelier créatif pour les enfants

JEUDI 12 NOVEMBRE
10H 
au home

Culte avec Sainte-Cène 
préparé par Francesca Farrow

Sugiez

Murten Meyriez-Merlach Môtier-Vully


